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Liebe Untersträssler!

Die Wintersaison 2011 / 2012 wurde seit über
10 Jahren wieder einmal ohne internatio-
nale Beteiligung von TVU-Wettkämpfern ab-
geschlossen,  nachdem doch der Name des
Ski Clubs TV Unterstrass durch die Gebrüder
Jan und Tommy Schmid in den Ranglisten an
über 200 Weltcup-Rennen in der Nordischen
Kombination weltbekannt gemacht  wurde.
Die erfolgreichste Saison von Dario Cologna
mit dem Sieg im Gesamt-Weltcup mit Re-
kordvorsprung und der überlegene Sieg an
der Tour de Ski, wird hoffentlich dem Lang-
laufsport in der Schweiz neuen Auftrieb ver-
leihen. Die Schneeverhältnisse auf den Loipen
rund um Einsiedeln waren diesen Winter
nicht schlecht, aber leider wurde Frau Holle
erst ab Mitte Dezember aktiv, so dass wir
den 1. Kurstag unseres Langlaufkurses ab-
sagen mussten. Dafür war die Beteiligung
an den übrigen Samstagen sehr gut. 
Trotz diesen positiven Meldungen fehlen
dem Ski Club die Nachwuchs-Athleten. Der
geplante J&S-Kurs konnte mangels Teilneh-
mer nicht durchgeführt werden. Wir sind
aber optimistisch, dass dies nächste Saison
möglich wird. Langlauf liegt wirklich im Trend,
aber die Mehrheit der Langläufer sind keine
«Vereinsmeier» und betreiben ihren Sport
ganz individuell. An den verschiedenen Volks-
läufen waren diesen Winter wieder weniger
TVU-Läufer anzutreffen. Das Potenzial an zu-
künftigen Vereinsmitgliedern ist gross. Allein
aus der Stadt Zürich wurden dieses Jahr über
400 LäuferInnen am Engadin Skimarathon
rangiert und aus dem Kanton Zürich been-
deten 1497 LangläuferInnen die 42 km von
Maloja nach S-chanf.  
Unsere Anstrengungen zur Akquisition
neuer Mitglieder werden wir intensivieren.
Vielleicht gelingt es Dank dem 150 Jahr-Ju-
biläum den Bekanntheitsgrad des Ski Clubs

TV Unterstrass in der Region Zürich zu stei-
gern, um die Zukunft des Ski Clubs zu sichern.
In der NZZ vom 9.3.12 publizierte Walter
Aeschimann einen sehr interessanten Ar-
tikel mit dem Titel «Patchworksportler und
Sportnomaden – die Entsportung des Sports».
Der Langlaufsport ist von diesem Trend be-
sonders hart betroffen. Hier dazu einige
Auszüge:

Seit junge Surfer und Skateboarder mit an-
archischer Lust an der Bewegung begannen,
sich dem organisierten Sport mit seinen Wett-
kämpfen und Reglementen zu verweigern,
hat sich die Körperkultur zum gesellschaft-
lichen Megatrend entwickelt. 
Sport impliziert nicht mehr automatisch Wett-
kampf und Rekord. Gesundheit ist ein Leit-
motiv, Spass und Geselligkeit ein anderes.
Auch die lebenslange Zugehörigkeit zum
Verein ist nicht mehr wichtig, noch weniger
die Fixierung auf eine einzige körperliche Be-
tätigung. Jeder pickt sich aus dem Ange-
bot, was der Lebenssituation entspricht. Den
Egotrip der postmodernen Sportgemeinde
führen Soziologen unter den Begriffen Patch-
worksport oder Sportnomadentum. Auf der
Ebene der passiven Konsumenten wird das
sportliche Ereignis zum rituellen Grund, sich
irgendwo zu treffen. Pessimisten gehen da-
von aus, dass sich der moderne Sport irgend-
wann selber abschaffen wird.  
Der Ski Club TV Unterstrass ist noch der ein-
zige Langlaufclub in der Stadt Zürich und
hofft, mit einem vielfältigen Programm und
mit dem TVU als grosser polysportiver Ver-
ein, für Neumitglieder ein attraktiver Sport-
verein zu sein. Im Frühling organisiert der
Ski Club Skitouren und in den Sommermo-
naten wird auf dem Bike oder bei Berg-
touren die notwendige Kondition für den
Winter aufgebaut. Auf der Homepage wer-
den alle Touren ausgeschrieben. Alle TVU-
Mitglieder sind eingeladen mitzumachen.

Mit sportlichen Grüssen
Hans Seeholzer, Präsident Ski Club 
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TVU-Schaufenster
ACHTUNG! Kartengrüsse, Hochzeitsanzeigen usw.
bitte an das Sekretariat senden, wenn sie veröffentlicht
werden sollen – dürfen – müssen.

Heini Müller-Noriega kann diesen Monat 50
Jahre Zugehörigkeit zum TVU feiern. Die TVU-
Familie gratuliert ganz herzlich zu diesem
Jubiläum. 

Den nachfolgenden Jubilaren unter den TVU-
Mitgliedern, welche ihre runden Geburts-
tage feiern, wünschen wir für die Zukunft
viel Glück, Gesundheit und alles Gute !

01.05. Willi Bollmann 85 Jahre
01.05. Hansjörg Schawalder 65 Jahre
02.05. Werner Köhli 91 Jahre
16.05. Rudolf Korb 75 Jahre
16.05. Margrit Müller 90 Jahre
18.05. Karl Kübler 70 Jahre
18.05. Werner Russenberger 65 Jahre
25.05. Susanne Di Cristo 55 Jahre
26.05. Karl Holliger 55 Jahre
28.05. Christian Kohli 80 Jahre

Einladung zur

Generalversammlung 2012

Datum Dienstag, 3. Juli 2012

Beginn 20.00 Uhr

Ort Sihlhölzli
Vortragssaal (1. Stock)
Manessestrasse 1, 8036 Zürich

Liebe Handballkameradinnen
Liebe Handballkameraden

Wir laden Euch statutengemäss zur Teilnah-
me an der Generalversammlung 2012 des

Handball

TVU-Handball ein. Ein Begrüssungstrunk ab
19.30 Uhr wird von der Kasse bezahlt. 

Wir möchten darauf hinweisen, dass die
Teilnahme für Aktivmitglieder, Junioren und
Juniorinnen ab 

Jahrgang 1996 obligatorisch ist.

Unentschuldigte Abwesenheit (ohne schrift-
liche Entschuldigung) kostet gemäss Statu-
ten Fr. 30.– (Beitrags- und Gebührenregle-
ment).

Wir würden uns über einen regen Besuch
von Passivmitgliedern freuen.

Anträge sind schriftlich (bis 14 Tage vor der
GV) dem Präsidenten einzureichen.

Bitte beachtet die Präsenzliste und tragt Euch
auf dieser als Anwesende ein. 

Der Vorstand des TVU Handball

Adressberichtigungen an:
Zentralsekretariat
TVU Handball
Mannessestrasse 1
Postfach 8268
8036 Zürich

Zum Rücktritt von Herren1-Trainer 

Hugo Siegrist
Während fünf Jahren leitete Hugo Siegrist
die Geschicke der ersten Herren-Mannschaft.
Auch wenn Hugos zweite Unterstrass-Ära
nicht mit Titeln und Trophäen gekrönt war
und im letzten Jahr gewisse Abnützungs-
erscheinungen zwischen Trainer und Team
durchdrangen, so ist seine Arbeit als positiv
zu werten. Das «Herren Eis» entwickelte sich
unter seiner Regie zu einer festen Grösse in
der regionalen Handball-Szene. Dank seiner
bis zuletzt höchst engagierten Arbeit ge-
niessen die TVU 2.-Ligisten über die Stadt-
grenzen hinaus einen guten Ruf. 
Hugo Siegrist prägte aber nicht zuletzt mit
seiner ihm ganz eigenen Art das Geschehen
rund ums Fronwald massgeblich mit. Nebst
seinen handballerischen Inputs hinterliess
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schmackhaft machen zu müssen. Seine ver-
balen Tacklings blieben völlig erfolglos – der
Grossteil der 2. Ligisten huldigt nach wie
vor dem Gekicke im Letzigrund oder hat sich
verselbständigt – siehe Punkt A.

C wie Chaos – Hugos Verständnis, takti-
sche Neuerungen verständlich und einfach
zu erklären, hielt sich in engen Grenzen.
Gelenkschmerzen der Spieler bedingt durch
chronisches Schulterzucken bei den Erstaus-
führungen waren die Folge – was natürlich
auch an der nicht immer gleich grossen Auf-
nahmefähigkeit des Kaders gelegen haben
könnte.

D wie «Don Marco» – die Rivalität mit Ein-
siedelns exzentrischem Trainer Marco Tschan-
nen war für alle amüsant mit zu verfolgen.
In der online-Community sprach er diesem
nach Siegen neckisch-respektvoll an, erteilte
ungefragt und breitwillig taktische Ratschläge
und trug so nicht unwesentlich zu beson-
ders leidenschaftlich ausgetragenen Duellen
zwischen dem TVU und Einsiedeln bei. 

E wie Endlos-Übungen – gerade die Trai-
nings in Hugos letztem Amtsjahr zeichneten
sich durch eine ausschweifende Länge mit
unzähligen Wiederholungen aus. Frischer
Wind tut daher gut.

F wie Fehlentscheid – Hugo kritisierte die
Entscheide der Schiedsrichter oft genug und
fand auch ein offenes Ohr bei den Ver-
bands-Verantwortlichen. Diese delegierten
daher 1. Liga-Pärchen zu den TVU-Spielen. 

G wie Goali-Training – seit gut einem Jahr
werden die Torhüter in einer Extra-Einheit
spezifisch geschult. Zusammen mit Goali-
Trainer Päde Rüegg hielt Hugo die drei
Herren 1-Schlussmänner und vereinzelt Hand-
baller von Dietikon / Urdorf auf Trab. Wie sich
zeigte, mit Erfolg: Das TVU-Torhüter-Gespann
zählte zu den Konstantesten der Liga. 

H wie Handball-Weekend – Hugo initiierte
vor wenigen Jahren ein Trainingsweekend
im süddeutschen Lahr für die Fanion-Teams,
das sich inzwischen institutionalisierte. Das
Herren 1 schulte dabei in erster Linie seine
Skills im Fussball-Volleyball. Handballtech-
nisch waren die Tage aufgrund der manch-

Hugo auch in Stilfragen einen bleibenden
Eindruck. So ist es allein ihm zu verdanken,
dass der «Schnäuzer» in Zürich Nord und
Uznach ein grosses Revival erlebte. Hugo
hinterliess zweifelsohne Spuren. Nachstehend
ein Rückblick in Form eines Siegrischt’schen
ABC‘s:

A wie «Attac Dynamo» – der Schlachtruf
des Herren 1 ist gleichzeitig auch der Ver-
einsname eines bald sicher sehr bekannten
Fussball-Vereins aus Zürichs Norden. In der
Zwischensaison bestreitet das Herren 1 hin
und wieder Fussballspiele gegen Fussball-
Teams. Beim ersten Ernstkampf stand Hugo
persönlich zwischen den Pfosten – und ver-
dutzte Mit- und Gegenspieler mit stärkeren
und schwächeren Reflexen. 

B wie Basel – oft genug glaubte Basel-Fan
Hugo, uns die blau-rote Basler Fussball-Welt
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mal mangelhaften Teilnahme nicht immer
gleich förderlich. 

I wie Inspektion – weil Hugo früher auch
Schiedsrichter war, führte er für den Verband
vereinzelt auch Schiedsrichter-Inspektionen
durch. Von seinen Anregungen profitierten
zuletzt auch Hasler / Hungerbühler, die ge-
wöhnlich unter Hugos Führung auch auf Tore-
jagd gingen.

J wie Joggen – in einer nur scheinbar längst
vergangenen Zeit waren den Herren 1-Spie-
lern Laufeinheiten verordnet. Auch weil dem
Laufaufgebot je länger, je weniger Hand-
baller Folge leisteten, verlor das Herren 1 in
jeder Halbzeit mindestens einmal sein Kon-
zept. Körperlich beklagten Hugos Akteure
doch gewisse Defizite. 

K wie Kantersieg. Das 51:20 Ende Oktober
2010 markierte den deutlichsten Sieg des
TVU seit seinem Wiederaufstieg in die höch-
ste regionale Spielklasse. In der aktuellen
Saison gings bekanntlich etwas enger zu
und her.

L wie Liga-Erhalt – wer hätte das anfangs
Saison gedacht! Bis zwei Runden vor Mei-
sterschaftsende kämpfte das Herren 1 um
den Liga-Erhalt. Die Saison 2011/2012 lässt
viele offene Fragen zurück. Für Hugos Nach-
folger ist dies aber zugleich eine grosse
Chance: Nach der völlig verkorksten letzten
Spielzeit hat das Herren 1 nur wenig zu ver-
lieren.  

M wie Meister – eine, nur absoluten Insi-
dern bekannte Tatsache: Hugo wurde mit
Dietikon / Urdorf einst Meister im Nachwuchs-
bereich. Damals, vor geschätzten 50 Jah-
ren. Herzliche Gratulation!

N wie Namen merken – Hugos Flair sich die
Namen neuer Spieler einzuprägen war etwa
gleich ausgeprägt, wie seine Englisch-Ver-
suche mit Petr erfolgreich waren. So hiess
etwa Stefan Metzler in Hugos Wahrnehmung
auch nach über einem Monat noch Thomas …

O wie Obmann / Sportchef – um weiterhin
von Hugos grosser Erfahrung profitieren zu
können, arbeiten Präsident Stefan Kälin und
der Herren-Verantwortliche Nekti Minidis an

einem Konzept, wie Hugo weiterhin einge-
bunden werden kann. Im Raum steht etwa
die Idee, Hugo als Obmann / Sportchef ein-
zusetzen, der dabei Trainer und Spieler in
noch zu definierender Weise unterstützen
kann. Fortsetzung folgt.  

Q wie Qualifikation, Disqualifikation oder
sonst eine von den Schiedsrichtern auszu-
sprechende Sanktion. Hugos Eifer, sich mit
den Spielleitern anzulegen, war berühmt-
berüchtigt, brachte dem Herren 1 einige Zeit-
strafen, zuletzt gar eine lächerlich zustande
gekommene Geldbusse ein. Durch Hugos In-
sistieren delegierte der Verband zuletzt aber
deutlich stärkere SR-Paare an die TVU-Partien.

R wie Rätsel raten – nach eigenen Aussagen
würde Hugo gerne weiterhin eine Mann-
schaft betreuen. Er selbst gibt sich bezüg-
lich seines weiteren Weges zugeknöpft. Gut
möglich, dass das hin und wieder geschol-
tene Handball-Portal www.hceinsiedeln.ch
ab Ende April zuerst über Hugos nächstes
Abenteuer informiert.

S wie Schnauz – das Markenzeichen des
Trainers schlechthin und zuletzt auch jenes
der ganzen Mannschaft. So spielte Tim
Steffen gegen Uznach fast 20 Minuten mit
aufgeklebtem Schnurrbart – magnifique!

T wie tricksen – weil Hugo einen Spieler-
pass zu Hause vergessen hatte, spielte einst
ein Rückraum-Shooter ausnahmsweise unter
dem Namen eines schwäbischen Flügelflitzers.
Zum Glück gabs keine Gesichtskontrollen –
die Hauttypen der beiden hätten sich «ge-
ringfügig» unterschieden.

U wie Urdorf / Dietikon – im Sommer und
Herbst fanden regelmässig Trainings zu-
sammen mit dem 1. Liga-Team von Hugos
früherem «Arbeitgeber» statt. In Punkto
körperbetonter Abwehrarbeit öffneten die
Limmattaler den Stadtzürchern jeweils die
Augen. Weil die Stützpunkt-Trainings unter-
schiedlich stark besucht wurden – maximal
waren bis zu 35 Handballer in der Halle –
waren die Einheiten nicht immer gleicher-
massen effektiv. 

V wie Verletzte – der Kern des Herren 1
«altert» unweigerlich, auch wenn der durch-
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schnittliche Herren 1-Spieler nach wie vor
über 1.90 m gross ist, 92 kg Wettkampf-
gewicht auf die Waage bringt, muskulös
und gut aussehend ist. Die Verletzungs-
anfälligkeit stieg besonders in der letzten
Saison. Phasenweise fehlten Hugo gleich 6
Stammspieler. Die witzigsten Kapitel der
Krankenabteilung schrieben Julian, der sich
am Silvesterlauf an einer Bratwurst verletzte
und hospitalisiert werden musste und
Matteo, der sich zwei Mal ohne Fremd-
einwirkung auf der Auswechselbank aus-
knockte. 

W wie «alles Wüeschti!» – ein Allzweck-
Begriff in Hugos Sprachgebrauch. Ein Ge-
spräch mit Hugo ohne «alles Wüeschti!» ist
im Grunde unmöglich und daher nicht kor-
rekt. Als Synonym beispielsweise zu ver-
wenden für Torerfolg, einsatzfreudig, Parade,
Fehlpfiff, FC Basel, hoi, schöne Weihnach-
ten, «Gut gemacht!» und vieles mehr. 

X wie X-Faktor. Auch wenn sich zuletzt an
Hugos Person die Geister schieden, so ist es
doch auch seiner unermüdlichen, Handball
verrückten Art zu verdanken, dass der TV
Unterstrass als regionales Mittelgewicht mit
Ambitionen zum Aufstieg in die Königs-
klasse wahrgenommen wird. Hugos Art,
der X-Faktor muss daher als Schlüsselele-
ment in seinem Wirken verstanden werden.

Y wie Yo-Yo-Test. In den Saisonvorbereitun-
gen baute Hugo mehrere Male auf syste-
matische Leistungsüberprüfung. Zu Testwie-
derholungen zwecks Formüberprüfung kam
es dann aber nicht mehr. Zum einen stiessen
die Kondi-Prüfungen auf wenig Gegenliebe
bei den Aktiven, zum anderen war die Durch-
führung dermassen ungenau, respektive die

TVU-Mädchen
dominieren kant. Schülermeisterschaften

Am Mittwoch, 4. April, kam es am kanto-
nalen Handball-Schüeli in Meilen zu einem
Doppel-Sieg für unsere Girls aus der FU14.
Es wurden zuerst in zwei Gruppen mit je 3
Teams um den Einzug in die Halbfinals ge-
kämpft, wobei dies für die beiden Teams
vom Schulhaus Letten keine grosse Heraus-
forderung bedeutete. Die Vorrundenspiele
wurden relativ problemlos, zum Teil sogar
zu null gewonnen. Erst in den Halbfinals
wurde das eine Team durch Uster (mit 5
Kids aus dem TV Uster FU14!) etwas gefor-
dert. Die Stadtzürcher Finalpaarung konn-
ten aber auch die Oberländerinnen in den
Halbfinals nicht verhindern. So lautete die
Final-Paarung wie schon im Januar am
Städtischen-Finale: Zürich Letten gegen
Zürich Letten! 

Schummelkünste der Feldspieler so ausser-
gewöhnlich, dass die Tests ohne Aussage-
wert blieben.

Z wie «s’Zwänzigschte», resp. «s’Drissigschte»
– was im Nachwuchsbereich einen Kuchen
bedeutet, bescherte dem Herren 1 eine Kiste
Getränke. Für den 20. Torerfolg zahlte je-
weils der Schütze, beim 30. der Trainer. Viel-
leicht investierten die 2. Ligisten auch des-
halb bedeutend mehr Energie in die Offen-
sive. 

In diesem Sinne, bye bye Hugo und auf Wie-
dersehen! (ch) 

☛
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Diesemal konnte sich jedoch die andere
Klasse als Sieger feiern. Drei Viertel der ein-
gesetzten Letten-Spielerinnen wirken auch
im TVU mit. Zumindest im Mädchen-Schul-
sport untermauerte der TVU so einen Füh-
rungsanspruch. Am 17. Juni folgt dann die
Schweizer Meisterschaft, bei welcher es den
dritten Rang aus dem Vorjahr zu verteidi-
gen gilt. Viel Glück! (sr).

1. Rang:
Zürich Letten mit Veronica (TW), Joëlle,
Cheryl, Maya, Hanna, Sarah 
ZH – Stäfa 4:0  / ZH – Uster 8:4  / 
ZH – Pfäffikon 7:2 

2. Rang:
Zürich Letten mit Hellena (TW), Rebecca,
Elena, Alina, Alisha (ohne Tanja krank!) 
ZH – Thalwil 9:0  /  ZH – Pfäffikon 4:0  / 
ZH – Uster 6:5

Perfekter Saisonabschluss
für die FU18-Mädels
Von Vanessa Tschichold

Es war der letzte Match der Saison mit die-
sem Team. 
Mit Phillip als Coach trafen wir also pünkt-
lich eine Stunde vor Anpfiff um 15.30 Uhr
in der Halle Mettlen in Pfäffikon ZH ein. Wir
starteten mit gemischten Gefühlen, Hoffnung
auf eine Revanche und Angst vor einer wei-
teren Niederlage (10:35 für Oberland im
Cup). 
Doch wir waren alle top motiviert und Ober-
land hatte auch weniger Inter-Spielerinnen
dabei und so kam es, dass wir etwa 15 Mi-
nuten lang unser 1- bis 2-Tore Vorsprung
halten konnten. Dann kippte es langsam,
1, 2, 3 Tore im Rückstand. Zwei Rückraum-
spielerinnen (meistens Bini und Linn) wur-
den Mann gedeckt, was zu einigen Schwie-
rigkeiten führte. Doch dank Julia, Nita und
Joyce stand es bei der Pause wieder unent-
schieden, 13:13. 
Die 2. Halbzeit starteten wir wieder mit der
1. Aufstellung (Céline, Vivi, Julia, Linn,
Joyce, Bini, Nessi) und es klappte alles.

Innerhalb von etwa 7 Minuten führten wir
mit 19:13. Oberland war überhaupt nicht
zufrieden und nahm ein Time-Out. Phillip
rief (etwas provokativ) «Jaaaa! Genau so
isch guet, wiiter so!». Wir wussten aber,
dass wir uns weiter anstrengen mussten,
da sie immer wenn sie vollständig waren
mind. 2 Mann deckten. Doch dank vielen
Gegenstössen (Bini, Joyce, Nessi), tollen Ab-
schlüssen vorne im Rückraum (Julia, Linn,
Nita) und Penaltys (Bini) verloren wir unsere
gute Laune nicht und hatten Spass am Spiel.
Unser Vorsprung wurde nie kleiner als drei
Tore, der Trainer von Oberland bekam 2 Mi-
nuten. Es waren noch 10 Minuten zu spie-
len und es wurden eigentlich alle Mann ge-
deckt. Trotzdem spielten wir unser Spiel,
Céline war in Topform und hielt (fast) alle
Penaltys, auch Lorena und Sophie zeigten
trotz Krankheit einen tollen Einsatz.
Das alles führte schlussendlich zu einem
Glanz-Schlussresultat von 30:21!

Für Unterstrass spielten: 
Sophie Bögli, Catherine-Lise Compagnon,
Lorena Estevez, Céline Friedli, Linn Henz,
Lilian Kripli, Viviane Meyer, Joyce Otazo,
Nita Petersen, Julia Schober, Vanessa Tschi-
chold 
Verletzt: Sarah Rötlisberger
Abwesend: Vanessa Blättler

«Die Saison het grisse Mädels! Viill Glück
im FU17 snägst Jahr, es isch e Hammer Ziit
gsii mit eu, mer werdeds nie vergesse. Ihr
sind di allerbeschte!»

Eui 95er, Nessi, Nita und Sophie

Ballsponsoren
Auf den nächsten Seiten werden die Ball-
sponsoren noch einmal erwähnt. Sie sind
bereits in der letzten Nummer erschienen.
Da, gemäss Abmachung die Sponsoren die
Chronik mit ihrem Eintrag erhalten – je-
doch erst mit der Ausgabe 5/12 – waren
wir ausnahmsweise einmal zu schnell.

Die Redaktion
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BALLSPONSOREN 2012

Name / Firma Ansprechpartner Strasse PLZ Ort

A. Spring AG Bürokultur Herr Spring Neumühlequai 38 8006 Zürich
A. Suter AG Kurt Rothenbühler Herr Rothenbühler Oberwiesenstr. 5 8057 Zürich
Albert Isliker & Co AG Rohstoffe Chemikalien Herr Isliker Ringstr. 72 / Postfach 8050 Zürich
Altea Treuhand AG Walter Gallusser Herr Gallusser Weinbergstr. 68 8006 Zürich
Andrea Röllin Frau Röllin Sihlhof 331 8134 Adliswil
Annemarie Germann c/o Zweifel + Germann AG Frau Germann Ottikerstr. 8 8006 Zürich
Architekturbüro Michel Parasol Herr Parasol Freiestr. 196 8032 Zürich
Architekturbüro Veronique Rutta Sznitman Frau Rutta Sznitman Sonneggstr. 88 8006 Zürich
ASK Beratungs- und Treuhand AG Silvia Kuhn Frau Kuhn Scheuchzerstr. 33 8006 Zürich
ass reinigungen GmbH Reinigungsunternehmung Herr Sejfulai Schaffhauserstr. 5 8006 Zürich
ATT Immobilien GmbH Alex Th. Tirziu Herr Tirziu Staldenbachstr. 9 B 8808 Pfäffikon SZ
AUGENARZTPRAXIS AM STAMPFENBACHPLATZ Dr. med. Mario Casotti Herr Dr. Casotti Stampfenbachstr. 59 8006 Zürich
Bäckerei-Konditorei Café Kern Elisabeth Kern Frau Kern Schaffhauserstr. 125 8057 Zürich
Bluemehuus Unterstrass Fleurop-Service Frau Blank Schaffhauserstr. 2 8006 Zürich
Body Concept Institut Heike Hänssler Frau Hänssler Beckenhofstr. 10 8006 Zürich
Bösch AG Ingenieurbüro Samuel Bauer Herr Bauer Zürcherstrasse 42 8103 U’engstringen
Bräm + Partner AG Liegenschaftenverwaltung Frau Bräm Scheuchzerstr. 47 8006 Zürich
Brenner AG Gartenbau Hans Meier Herr Meier Postfach 60 8046 Zürich
Buchegg Motos AG, Off. Honda-Vertretung Motorräder + Roller Herr Weber Hofwiesenstr. 190 8057 Zürich
Büro für Umweltchemie Ueli Kasser Herr Kasser Schaffhauserstr.21 8006 Zürich
Burri Lutz GmbH Restaurant zum alten Löwen Frau Lutz Universitätstr. 111 8006 Zürich
Cantex AG Treuhandbüro Herr Antonica Birmensdorferstr. 272 8055 Zürich
Coiffeur BLUE HAIR Damen Herren Kinder Herr Dällenbach Kronenstr. 37 8006 Zürich
Coiffeurgeschäft + Nailkosmetik loira Rocio Gomez Frau Gomez Weinbergstr. 68 8006 Zürich
Coiffeurgeschäft Bus Stop Herren-u. Damensalon Frau von Felten Riedtlistr. 70 8006 Zürich
Coiffeurgeschäft Megafön Yvonne Brunner Frau Brunner Universitätstr. 118 8006 Zürich
Coiffeurgeschäft Secchi Reto Secchi Herr Secchi Asylstr. 58 8032 Zürich
Creazione blu Coiffeurgeschäft Frau Abbate Sonneggstr. 2 8006 Zürich
Dr. med. Christian Rume Praxis für Psychiatrie und Psychotherapie Herr Dr. Rumer Narzissenstr. 5 8006 Zürich

Sehr geehrte Ballsponsoren

Wir möchten Ihnen ganz herzlich im Namen der Handballer für Ihr Ballsponsoring danken.
Durch Ihren Beitrag können wir jährlich rund 200 Bälle sowie andere Sportsachen an unsere TV
Unterstrass Jugend abgeben. 
Sie erhalten nun unser Vereinsorgan monatlich zugesandt. Die Zustellung erfolgt über ein Jahr.
Wir möchten Sie damit direkt über die verschiedenen Anlässe und Aktivitäten informieren.
Falls Sie keine Zusendung wünschen, können Sie mir das einfach mit einem kurzen Anruf oder
per E-mail mitteilen. Telefon 055 286 32 00 oder Mail stefan.kaelin@k-f.ch
Ihre Adresse wird von uns ausschliesslich für die Zusendung des Vereinsorgans verwendet.
Sie sollten daher keine zusätzlichen Werbebriefe erhalten. 
Ebenfalls werden unsere Ballsponsoren auf unserer Homepage aufgelistet. 
www.tvunterstrass.ch – Sponsoren – Ballsponsoren
Wir bedanken uns nochmals für Ihre Unterstützung.

Mit sportlichen Grüssen
Stefan Kälin, Präsident
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Dr. med. dent. Carlo Martinez                           Zahnarztpraxis für Kieferorthopädie SSO Herr Dr. Martinez Weinbergstr. 98 8006 Zürich
Dr. med. dent. Monika Laass Zahnarztpraxis Frau Dr. Laass Universitätstr. 102 8006 Zürich
Dr. med. dent. Rino Burkhardt Zahnarztpraxis Frau Zellweger Weinbergstr. 98 8006 Zürich
Dr. med. dent. Roland Däschler Frau Däschler Winterthurerstr. 60 8006 Zürich
Dr. med. dent. Urs Schellenberg eidg. dipl. Zahnarzt SSO Frau Susnja Stampfenbachstr. 42 8006 Zürich
Dr. med. Giovanni Ruffo Praxis für Allgemeinmedizin Frau Jaggi Schaffhauserstr. 74 8057 Zürich
Dr. med. Leonardo Gossweiler Leonardo Gossweiler Herr Dr. Gossweiler Schindlerstr. 2 8006 Zürich
Dr. med. Sabine Bergmann      Praxis für Psychiatrie und Psychotherapie Herr Bergmann Rigistr. 6 8006 Zürich
Dulimex AG Mineralfarben Herr Dula Clausiusstr. 50 8006 Zürich
Ectaveo AGMonja Mariner Frau Mariner Riedtlistr. 15a 8006 Zürich
Egli Bau AG Alfred Hatt Herr Hatt Aemtlerstrasse 96 A 8003 Zürich
Eichenberger AG Christian Sigrist Herr Sigrist Sumatrastr. 22 / Postfach 8006 Zürich
EIDENBENZ/ZÜRCHER Herr Eidenbenz Culmanstrasse 43 8006 Zürich
Elektro Stählin AG Peter Stählin Herr Stählin Bolleystr. 3 8006 Zürich
Ernst Hurni AG Treuhandgesellschaft Herr Hurni Ringstr. 14 8057 Zürich
Ess Zahntechnik AG Zürich Jürg Ess Herr Ess Gallusstr. 4 8006 Zürich
Esther Michel Frau Michel Universitätstr. 9 8006 Zürich
Ev. ref. Kirchgemeinde Zürich-Unterstrass Sekretariat Herr Wuillemin Turnerstr. 45 8006 Zürich
eva.campriani                                            extravagante Wohnobjekte, Einrichtungskonzepte Frau Campriani Kinkelstr.40 8006 Zürich
federleicht Coiffeurgeschäft  Damen + Herren Frau Wiesner Stampfenbachstr.155 8006 Zürich
Fenstertech David Simmen Herr Simmen Herrenbergstr.3 8006 Zürich
Flamma Wärmetechnik AG Feuerungsanlagen & Revisionen Frau Heilinger Winterthurerstr. 143 8057 Zürich
FLYING TEACHERS Language Consultants-Sprachschule Frau Winz Universitätstr. 86 8006 Zürich
Furrer.Hugi & Partner AG Andreas Hugi Herr Hugi Amtshausgasse 28 3011 Bern
Garage Ruedi Müller Ruedi Müller Herr Müller Weinbergstr. 62 8006 Zürich
Garage-Carrosserie Martin Pecoraro Martin Pecoraro Herr Pecoraro Meinradstr. 5 8006 Zürich
Gebr. Wachter (Inhaber Ruedi Mazzucco) Sanitäreanlagen + Heizungen Frau Mazzucco Winkelriedstr.13 8006 Zürich
Genossenschaft Hofgarten Marion Honegger Frau Honegger Hofwiesenstr. 58 8057 Zürich
GLP PAN Architekten AG Stephan Kaufmann Herr Kaufmann Neptunstr. 20 8032 Zürich
Gnädinger am Schaffhauserplatz AG Andy Gnädinger Frau Gnädinger Postfach 163 8042 Zürich
Goldschmied Bickel AG Willy Bickel Herr Bickel Stampfenbachstr. 103 8006 Zürich
Graphologe Peter Schär Herr Schär Ottikerstr. 19 8006 Zürich
Grolimund & Partner AG                      Umwelttechnik, Bauphysik, Informatik, Umweltschutz Herr Boss Schaffhauserstr.34 8006 Zürich
H. Kreiner AG Spenglerei Bedachungen Herr Müller Langmauerstr. 27 8006 Zürich
H. Limacher Partner AG Herr H. Limacher Frau Devigus Minder Vogelsangstrasse 52 8006 Zürich
Hafner & Schmucki Elektroinstallationsgeschäft Herr Hafner Bucheggstr. 170 8057 Zürich
Hair Styling BLACK & WHITE Ivano Romano Herr Romano Stampfenbachstr. 146 8006 Zürich
Hensel AG Elektrotechnische Unternehmung Herr Hensel Beckenhofstr. 62 8006 Zürich
H-Net AG E-Gesundheitsnetz Schweiz Herr Ziegler Stampfenbachstr. 40 8006 Zürich
Horego AG Einkaufsgesellschaft Herr Gscheidle Stampfenbachstr. 117 / Pf 177 8042 Zürich
IFIT Institute for Innovative trading AG Herr Saager Voltastr. 61 / Pf 2520 8033 Zürich
Jingle Jungle AG Tonstudio Herr Schmid Riedtlistr. 15a 8006 Zürich
jobimpuls impuls line ag Herr Schindler Weinbergstr. 145 8006 Zürich
Klinik Lindenegg Alters- und Pflegewohnheim Herr Leber Nordstr. 70 8006 Zürich
Klus-Metzg Samuel Rhyner Herr Rhyner Hegibachstr. 102 8032 Zürich
KYBERNETIKA  AG Sabine Ecke Frau Ecke Eggbühlstrasse 28 8050 Zürich
kyBoot Shop Cony Spescha Herr Spescha Stampfenbachstr. 42 8006 Zürich
Leonardo Boutique Hotel Rigihof Zürich Restaurant & Bar Vitruv Herr Rappai Universitätstr. 101 8006 Zürich
Linos Consulting AG Finanzberatung Herr Engler Landoltstr. 1 8006 Zürich
macgarage Mac Support, Datenrettung, Training, Herr Plüss Clausiusstr.44 8006 Zürich
Malergeschäft Bucher Inh. Roger Bucher Herr Bucher Hadlaubstr. 101 8006 Zürich
Mannweiler Consulting Ulrich Mannweiler Herr Mannweiler Hadlaubstr. 71 8006 Zürich



11

Name / Firma Ansprechpartner Strasse PLZ Ort

MAXI FRISCHMARKT Weinberg Lebensmittelgeschäft Herr Scarpello Ottikerstr. 4 8006 Zürich
medica MEDIZINISCHE LABORATORIEN AG Dr. Franz Käppeli AG Frau Walser Wolfbachstr. 17 / Postfach 8024 Zürich
mediX Schweiz Anne Sybil Götschi Frau Götschi Sumatrastr. 10 8006 Zürich
Metatop AG Ballsponsoring Herr De Donno Neue Winterthurerstrasse 30 8304 Wallisellen
metropolitan bike GmbH urban bike store Herr Büchel Sonneggstr.74 8006 Zürich
MINIMAX Gnädingers Betriebs AG Urs Gnädinger Herr Gnädinger Dolderstr. 62 8032 Zürich
MIRA BRAND Farben Lacke Künstlerbedarf Mira Brand Frau Brand Schaffhauserstr. 6 8006 Zürich
Misso GmbH Mirsad Hodzic Herr Hodzic Zweierstrasse 55 8004 Zürich
MN ARCHITEKTEN GmbH Mauro Malpetti Herr Malpetti Weinbergstr. 102 8006 Zürich
Müller-Leuthold AG Aufzügebau Frau Müller Untere Allmeind 6 8755 Ennenda
nah und fein Lebensmittel Lebensmittel aus der Region Frau Maurer Winterthurerstr.13 8006 Zürich
Netvertising AG Internetagentur Frau De Capitani Samariterstr. 5 8032 Zürich
Office Food Service Elisabeth Said Frau Said Gallusstr. 12 8006 Zürich
One by Corinne Staub Corinne Staub Frau Staub Pflugstr. 1 8006 Zürich
Oppliger Baumanagement AG Rosmarie Oppliger Frau Oppliger Goldauerstr.58 8006 Zürich
Optikergeschäft Alfred Biefer Brillen, Kontaktlinsen Herr Biefer Haldenbachstr. 9 8006 Zürich
Orientteppich-Atelier Sang Bastian Herr Sang Weinbergstr. 56 8006 Zürich
Osterwalder Praxis für Kinder- u. Jugendmedizin Frau Osterwalder Universitätstr. 116 8006 Zürich
Panamfilm GmbH Frank Estermann Herr Estermann Forchstr. 280 8008 Zürich
Parade Reisen AG Reisebüro Herr Blum Ottikerstr. 19 8006 Zürich
Peter Leuthold AG für Wirtschaftsprüfung u. Beratung Herr Leuthold Nansenstrasse 16 / Postfach 8050 Zürich
Pfäffli Walter AG Alfred Weidmann Herr Weidmann Scheuchzerstr. 164 8057 Zürich
Pfanner + Frei AG Elektro-Anlagen Herr Wullschleger Scheuchzerstr. 28 8006 Zürich
PHS AG Private Hauspflege Spitex Herr Winkler Beckenhofstr. 6 8006 Zürich
Physiotherapie Kreis 6 Gabriel Bornstein Herr Bornstein Ottikerstr. 6 8006 Zürich
Planungsbüro Jud AG                     Verkehringenieure & Mobilitätsberater Herr Schneider Gladbachstrasse 33 8006 Zürich
PMOD Technologies GmbH Medizinische Software Herr Keller Sumatrastr. 25 8006 Zürich
PresseladenJournalistenbüro Herr Hartmann Weinbergstr. 133 8006 Zürich
PUA Reinigungs AG Georg Heini Herr Heini Hofwiesenstr. 207 8057 Zürich
Pumpkin Film AG Sonja Brand Frau Brand Scheuchzerstr. 71 8006 Zürich
R. Ballinari Gipsergeschäft Heidi Ballinari Frau Ballinari Hofwiesenstr. 190 8057 Zürich
Real-Treuhand Rolf Frischknecht Herr Frischknecht Granitweg 2 8006 Zürich
Remo Wüst Bäckerei + Konditorei AG Remo Wüst Herr Wüst Leuholz 19 8855 Wangen SZ
René M. Meier Physiotherapie Herr Meier Riedtlistr. 3 8006 Zürich
Restaurant Casa Ferlin Franz Ferlin Herr Ferlin Stampfenbachstr. 38 8006 Zürich
Restaurant Drei Stuben Marco Pero Herr Pero Beckenhofstr. 5 8006 Zürich
Restaurant Frieden Didi  Bruna Herr Bruna Stampfenbachstr. 32 8006 Zürich
Restaurant Gran Sasso Span. Spezilitäten + Holzkohlegrill Herr Sanches Aegertenstr. 2 8003 Zürich
Restaurant Pizzeria Scala Gürsel Harman Herr Harman Rotbuchstr. 1 8006 Zürich
Restaurant u. Pizzeria al Vignetto Brigitte Hagenbuch Frau Hagenbuch Winterthurerstr. 86 8006 Zürich
Restaurant-Cafe Prisma Herr J. Viegas Herr Viegas Stampfenbachstr. 110 8006 Zürich
Rigi Apotheke und Drogerie AG, Frau Holenweg eidg. dipl. Apothekerin Frau Holenweg Universitätsstr. 120 8006 Zürich
Ristorante La Casa Martha Harmann Frau Harmann Riedtlistr.2 8006 Zürich
Ristorante Pizzeria Corallo Zico Idrizi Herr Idrizi Weinbergstr. 117 8006 Zürich
Ristorante Pizzeria Tramblu Francesco Denaro Herr Denaro Bucheggstr. 103 8057 Zürich
Sanop AG Vermögensberatung Herr Engler Landoltstr.1 8006 Zürich
Scall Tankstelle und Garagenbetrieb Edin Scall Herr Scall Sonneggstr. 42 8006 Zürich
Schaller Software Urs Schaller Herr Schaller Volkmarstr. 10 8006 Zürich
Schwager Schmid Giusto, Rechtsanwälte lic. iur. Claudia Giusto Frau Giusto Sonneggstr. 55 8006 Zürich
Sigrist + Partner Sanitär- und Wärmetechnik AG Herr Di Capua Schaffhauserstr. 6 8006 Zürich
Silvia Gerster Frau Gerster Rebhusstrasse 17 8126 Zumikon
Simcorp Schweiz AG Finanzsoftware Frau Streicher Sihlquai 253 8005 Zürich
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Snap Film AG Michael Kindermann Herr Kindermann Scheuchzerstrasse 83 8006 Zürich
SOCIETE D`EXPLOITATION HOTELIERE SEH Hotel Continental Zürich Herr Fricke Stampfenbachstr. 60 8035 Zürich
Sommer Immobilien u. Verwaltungen Eveline Sommer Frau Sommer Weinbergstr. 100 8006 Zürich
Spar Supermarket Tatjana Gebs - Artho Frau Gebs - Artho Forchstr. 140 8032 Zürich
Swiss Q-Hotel Rex Hotel Frau Riepricht Weinbergstrasse 92 8006 Zürich
Tanner Pumpen AG Christoph Tanner Herr Tanner Ekkehardstrasse 32 8006 Zürich
TBF + Partner AG Planer & Ingenieure Herr Pelloni Turnerstr. 25 / Postfach 8033 Zürich
Telle Schreinerei AG Schreinerei & Innenausbau Herr Telle Nordstr. 66 8006 Zürich
Terra Vermessungen AG Markus Brun Herr Brun Obstgartenstr. 7 8006 Zürich
Thirteen AG Martina Williams Frau Williams Universitätstr.102 8006 Zürich
Timbatec GmbH Ingenieurbüro für Holzbau Herr Burgherr Weinbergstr. 41 8006 Zürich
Topic Film AG Christian Rösch Herr Rösch Ottikerstr. 24 8006 Zürich
Trecon Treuhand AG Peter Schaffer Herr Schaffer Landoltstr. 1 8006 Zürich
Trendix AG Event Management Herr Stutz Rötelstr. 15 8006 Zürich
Trisma Hansueli & Catherine Peter - Ziegler Catherine Peter - Ziegler Frau Peter - Ziegler Weinbergstr. 45 8006 Zürich
TROZ Tanz Raum Elvi Leu Frau Leu Ottikerstr. 23 8006 Zürich
Tschander Schär Tschander Architekten Marietta Tschander Frau Tschander Clausiusstr. 44 8006 Zürich
Urech Bärtschi Maurer Bauingenieure AG Ingenieurbüro Herr Urech Frohburgstr. 60 8006 Zürich
Verenum Dr. Thomas Nussbaumer Herr Dr. Nussbaumer Langmauerstr. 109 8006 Zürich
Villa Ducale GmbH Giuseppe Battista Herr Battista Schaffhauserstr. 118 8057 Zürich
Vitaswiss Sauna Allenmoos Yvonne Derrer Frau Derrer Ringstr. 82 8057 Zürich
Voegelin Praxis für Psychiatrie u. Psychotherapie Herr Dr. Voegelin Schaffhauserstr. 43 8006 Zürich
W. Kündig  & Cie AG Beat Kündig Herr Kündig Stampfenbachstr. 38 8006 Zürich
Walter Huber Hottingerplatz AG Lebensmittelgeschäft Herr Apaydin Gemeindestr. 39 8032 Zürich
Walter Sutter AG Kaminfeger- und Dachdeckergeschäft Herr Sutter Lindenbachstr. 23 / 25 8006 Zürich
Wäscherei Signer AG Jürg Signer Herr Signer Culmannstr. 12 8006 Zürich
Weil Ernst & Jacquelina Stiftung, Zürich Ernst Weil Herr Weil Forsterstrasse 34 8044 Zürich
Weinwirtschaft am Stampfenbach Bettina Herzog Frau Herzog Walchestr.11 8006 Zürich
Weisskopf Treuhandbüro Frau Weisskopf Rotbuchstr. 8 8006 Zürich
Widmer Erhard Masagepraxis Herr Widmer Bolleystr. 11 8006 Zürich
Wyfonsa Immobilien und Verwaltungen AG Hans Sulser Frau Liebi Weinbergstr. 139 8006 Zürich
Zambra Finanz AG Sergio Zambra Herr Zambra Schaffhauserstr. 63 / Pf 1553 8152 Glattbrugg
Zürcher Bau- u. Wohngenossenschaft Sabina Berli Frau Berli Sonneggstr. 66 8006 Zürich
Zürich Versicherung Generalagentur G. Piunti Herr Piunti Winterthurerstr. 92 8006 Zürich
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23. – 25. März 2012 / Skiweekend TVU

Scuol – wir kommen …
Diejenigen, die am Freitag nicht arbeiten
mussten, trafen sich schon im Verlaufe des
Morgens auf der Piste und genossen einen
ersten wunderbaren Skitag. Martin wollte
es etwas gemütlicher angehen und blieb
mit einem guten Buch, einem Glas Wein
und zwei verschluckten Mücken im Dorf ... 
Etwas chaotischer fiel bei den einen, die
erst am Freitagabend anreisten, der Start
ins Weekend aus. So wollte man sich offen-
bar in einem gemeinsamen Abteil in der
SBB treffen und schaffte es dann aber in
drei verschiedene Waggons. Oder wie war
das genau – Isa, Karin und Zügi ...?
Auf jeden Fall haben es alle 16 Teilnehmer
bis nach Scuol geschafft, und so traf man
sich zum freudigen Wiedersehen mit Nacht-
essen im Hotel Bellaval.
Am Samstagmorgen warteten die «Hartge-
sottenen» bereits um 08.30 Uhr bei der
Gondel, um die bestens präparierten Pisten

voll auskosten zu können. Völlig unerwar-
tet hatten noch um die 100 Kids und Be-
treuer dieselbe Idee – wollten sich diese doch
auf das JO-Skirennen vorbereiten. Aber wir
hatten allemal genug Platz auf den zuerst
pickelharten und dann pulvrig bis sulzigen,
aber tadellosen Pisten. Sehr motiviert er-
kundete man die verschiedenen Abfahrten,
um sich dann anschliessend auf dem Sessellift
übers Neuste auszutauschen. Und – Lilo,
wie ist das mit dem gezeichneten Matter-
horn auf dem Sessellift ...? 
Genügend Pistenkilometer in den Oberschen-
keln, genossen wir bei herrlichem Sonnen-
schein in der «Palme» ein von Jürg spen-
diertes, leckeres Plättli – oder besser
gesagt: zwei grosszügig belegte Platten. 
Selbst Isa hat zu Fuss den Weg ins wohl
schönste Restaurant des Skigebietes ge-
schafft! Toll, Isa, dass du auch dabei warst!
Die gute Musik der Dreimann-Band und
das feine Glas Rotwein, der Palme-Kafi
und/oder der Zwätschgelutz (gäll, Sabrina,
du Zwätschgelutz-Königin...) trugen zur
ausgelassenen Stimmung bei, bei der es

Auf dem Piz Champatch stehend vlnr: Martin, Jürg, Lilo, Barbara, Piddy, Esthi, Sabrina, Gaby
Liegend vlnr: Andy, Sylvia, Päde. Es fehlen auf diesem Bild: Isa, Sergio, Nicole, Karin Zügi.
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seinem Namen gekommen ist ...? Ach Karin,
du hast das so köstlich erzählt ...
Aufgrund der Zeitumstellung noch etwas
müde, versammelten wir uns etwas später
als am Vortag bei der Talstation. Wer noch
nicht ganz fit war, wachte im 8er-Gondeli
spätestens bei Barbaras witziger Buggeli-
Turnen-Episode auf!
Während Isa und die beiden Karins gemüt-
lich im Thermalbad und danach auf der Son-
nenterrasse weilten, wollten wir uns die gute
Band nicht entgehen lassen und liessen den
Tag nach einigen rasanten Abfahrten in der
«Palme» ausklingen. Leider war dieses geniale
Wochenende nur allzu schnell vorbei! 
Vielleicht haben wir dich etwas «gluschtig»
gemacht, und du möchtest nächstes Jahr
ebenfalls dabei sein? 15. – 17. März 2013!
Wir würden uns freuen. 

selbst Tanzmuffel auf die Bänke lockte! Ob
Piddy seine Stimme beim Mitsingen verlo-
ren hat ...? Und komischerweise fand dann
die Band auch noch heraus, dass Nicole
Geburtstag feierte …
Nach einem Apéro bei der herzlichen Gast-
geberin Silvia im Garni Panorama gönnten
sich die einige einen Kurzschlaf, während die
anderen es sich vor dem TV bequem mach-
ten. Das anschliessende Essen nahmen wir
im Restaurant Astras in der Dorfmitte ein.
Obwohl nicht Spargelzeit, liess es sich Sergio
nicht nehmen, einen (importierten) grünen
Spargel doch zu essen …
Beim Schlummertrunk im MundArt stellten
Päde's Freundin Sabrina und der Inhaber Dani
erfreut fest, dass sie sich von früher kennen.
So klein ist die Welt! Und soll ich euch übri-
gens noch erzählen, wie der kleine Fynn zu

Päde, SabrinaIsa, Karin, Barbara

Martin, Gaby

Jürg, Lilo

Zügi

Sergio, Nicole

Karin, Piddy

Jürg
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Leichtathletik Club

Sammelaktion

Erfolgreiche Sammelaktion
gebrauchter Laufschuhe

Die im Februar 2012 innerhalb des LAC TVU
durchgeführte Sammelaktion gebrauchter
Laufschuhe für die Akademie für Sport, Bil-
dung und Kultur auf der kapverdischen Insel
Santiago stiess auf erfreulich gute Resonanz.
Insgesamt 56 Paar gut erhaltene Laufschuhe
wurden abgegeben und mit einigen Sport-
kleidern ergänzt! 

Das Material wird nun vom Verein «bd sport
active» in Bern zwischengelagert und nach
und nach auf die Kapverden transportiert.
Sobald die ersten Schuhe bei den jungen
Läuferinnen und Läufern auf der Insel San-
tiago angekommen sind, werden wir infor-
miert.

Herzlichen Dank an jede Spenderin und
jeden Spender!

Fredi Lassmann, Laufgruppe LAC TVU

Nachwuchs

Schweizer Final Kids Cup-Team

In Frauenfeld fand am Samstag, 17. März
2012 der Schweizer Final im UBS Kids-Cup
Team statt. Vom TVU hatten sich zwei
Teams über die Vorausscheidungen und den
Regionalfinal qualifizieren können.

Im Final resultierten die Plätze 7 für die U14
Boys und 9 für die U12 Boys

vlnr: Nik Mathys, Bjarne Kölle, Lars Widmer, Kâmil
Güzelgün – eingeklinkt: Leon Archafié.

Am Vormittag waren die U14 Boys gefor-
dert. In der Besetzung Lars Widmer, Bjarne
Kölle, Nik Mathys, Kamil Güzelgün und Leon
Archafié resultierte am Ende ein guter siebter
Platz. Nach einigen Fehlern in der Hürden-
stafette folgte ein hervorragender zweiter
Platz in der Sprung-Challenge. Zu diesem
Zeitpunkt lag ein Podestplatz noch in Reich-

hinten: Dominik Rohner, William Küpfer, Fabio Picciati
vorne: Alec Affentranger, Fabian Güzelgün, Malte Kölle.
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weite. Im Biathlon und im abschliessenden
Team-Cross musste das Team aber die Über-
legenheit der anderen anerkennen.

Am Nachmittag waren dann die U12 Boys
an der Reihe. Leider war noch kurzfristig
einer der Athleten krank geworden, so dass
als Ersatz mit Fabian Güzelgün ein U10-
Athlet einspringen musste (der glücklicher-
weise schon vor Ort war, um seinen grossen
Bruder anzufeuern). Trotz dieser kurzfristigen
Änderung hat sich das Team in der Be-
setzung Fabio Picciati, William Küpfer, Alec
Affentranger, Malte Kölle, Dominik Rohner
und Fabian Güzelgün wacker geschlagen.
Nach Ringlispring und Zonenweitsprung lag
die Truppe noch auf Platz 10. Mit einem
sehr guten Biathlon-Ergebnis konnte dann
noch ein Platz gewonnen und dann im
abschliessenden Team-Cross auch vertei-
digt werden.

Ruedi Wild mit einer PB von 30:28 (Top 20
10 km Strassenlauf aller Zeiten). 

In der Tageswertung wurde Sven Riederer
3. insgesamt und Mona Stockhecke 2. ins-
gesamt. Stefan Kläusler wurde 2. bei dem
Männer 50 und holte so Silber. Fiammetta
Troxler wurde 4. bei den U20 Athletinnen

Verbesserungen der persönlichen Bestzeit von
nahezu 2 Minuten erreichten am Rennen in
Lyss Nicolas Bocherens (neu 32:26), Patrick
Rhyner (neu 32:02), Mona Stockhecke (neu
34:38), Fiammetta Troxler (neu 38:58 mit
15), Andrea Ricci (neu 35:43).

Die Resultate:
1. Frauen Team Kategorie Elite mit Mona
Stockhecke 34:38 (2. im Tagesklassement),
Mirjam Bebi 38:26 (12. in der Elite),

Laufgruppe

Erfolge an den Schweizer Meister-
schaften für den LAC TV Unterstrass.

Doppelsieg bei den Herren mit Sven Riederer
und Ruedi Wild in der Elite.

Beide Elite Teams Frauen und Männer gewin-
nen die Schweizer Meisterschaften!
Im Tagesklassement gegen starke Kon-
kurrenz Mona Stockhecke 2. mit neuer PB.

TVU dominiert 10 km SM: 
3 x Gold, 2 x Silber

An den diesjährigen Schweizer Meister-
schaften in Lyss über 10 km Strassenlauf
trumpfte der LAC TV Unterstrass gross auf.
Angereist mit 3 Männer-Teams und einem
Frauen-Team setzten sich in beiden Katego-
rien der LAC TV Unterstrass durch. Bei den
Männern mit einem Schnitt von unter 31
Minuten, bei den Frauen mit drei PBs von
Mona, Mirjam und Fiammetta.

Einzelmedaillen gab es in der Elite durch
Sven Riederer, der seinen 4. Schweizer Meister-
titel nach 2006, 2008 und 2010 holte, und

vlnr: Ruth Briggs, Miriam Bebi, Fiammetta Troxler,
Mona Stockhecke

vlnr: Ruedi Wild, Patrick Rhyner, Sven Riederer,
Nicolas Bocherens
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Fiammetta Troxler 38:58 (4. U20) und Ruth
Briggs 39:58 (5. W40).

1. Männer Team Kategorie Elite mit Sven
Riederer 30:20 (1. SM Elite), Ruedi Wild
30:28 (2. SM Elite), Patrick Rhyner 32:02
(16. Elite), Nicolas Bocherens (21. Elite).
10. LAC TV Unterstrass II mit Stephan
Wullschleger, Andriu Deplazes, Gil Meyer,
Andrea Ricci.
12. LAC TV Unterstrass III mit Stefan
Kläusler, Beat Blättler, Martin Mattes, David
Pravato.

Männer
SM 1. Elite Sven Riederer 30:20
SM 2. Elite Ruedi Wild 30:28 PB
16. Elite Patrick Rhyner 32:02 PB
21. Nicolas Bocherens 32:26 PB
50. Stephan Wullschleger 34:24 PB
SM 2. M50 Stefan Kläusler 34:37
11. U20 Andriu Deplazes 35:08
12. M35 Beat Blättler 35:12
59. Elite Gil Meyer 35:29
14. M35 Andrea Ricci 35:43 PB
18. M45 Martin Mattes 39:02
29. M40 David Pravato 39:22 

Frauen
2. Mona Stockhecke 34:38 PB
12. Elite Mirjam Bebi 38:26
SM 4. U20 Fiammetta Troxler 38:58 PB
5. W40 Ruth Briggs 39:58

Resultate
Kerzerslauf
17. März 2012
Männer M20 (15 km)
69 David Müller 0:58:51.1
Männer M40 (15 km)
106 David Pravato 1:03:33.0
Frauen F40 (15 km)
13 Claudia Blanke 1:05:19.1

Scarpa D'Oro
18. März 2012
Männer (21.1 km)
22 Andrea Ricci 1:19:35

Badener Limmatlauf
24. März 2012
Männer M30 (13.17 km)
9 Roland Peer 47:27.8
Männer M40 (13.17 km)
68 Christian Kölle 58:26.6
Frauen F30 (13.17 km)
2 Alexandra Schaller 50:30.4
Männliche Jugend U14 (2.1 km)
2 Bjarne Kölle 7:26.9
Männliche Jugend U12 (2.1 km)
3 Malte Kölle 8:47.6

Halbmarathon Lissabon
24. März 2012

Frauen (21.1 km)
22 Mirjam Bebi 1:23:27

Rhylauf Oberriet
25. März 2012
Frauen W35 (21.1 km)
13 Ursula Gassmann 1:35:43.9

Männedörfler Waldlauf
31. März 2012
Männer Kat. C (11.5 km)
35 Stefan Schrader 47:33.5
135 Reto Stadler 57:10.3
Männer Kat. E (11.5 km)
13 Hans-Kaspar Rhyner 56:28.9
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Junioren (5.3 km)
1 Denton Widmer 18:40.8

Männliche Jugend U16 (2.7 km)
1 Laurin Rüdisüli 9:33.8

Männliche Jugend U14 (2.7 km)
3 Bjarne Kölle 10:02.0

22 Björn Jason Müller 13:46.1

Männliche Jugend U12 (1.2 km)
10 Malte Kölle 5:29.1
14 Dominik Rohner 5:37.9

Weibliche Jugend U16 (2.7 km)
1 Lara Alemanni 10:17.1
8 Selina Fässler 11:49.6

GP Fricktal
07. April 2012
Männer M30 (16.1 km)
15 David Müller 1:00:50.6

Männer M40 (16.1 km)
22 André Kägi 1:02:59.3
32 Michael Wiederkehr 1:06:18.2
91 Bruno Stutz 1:17:01.4

118 Felix Deck-Meier 1:24:04.7

Frauen F40 (16.1 km)
13 Rosie Deck-Meier 1:20:39.4

Neumitglieder

Jonny Rea Laufgruppe
Nadia Vassalli U10

Wir heissen die neuen Mitglieder bei uns im
LAC TV Unterstrass herzlich willkommen!

Christoph D. Widmer, Präsident

Frauen F60 (16.1 km)
2 Elisabeth Steiner 1:26:51.6

Männer H1 (5.8 km)
4 Mario Christiner 20:40.8

Männer H2 (5.8 km)
3 Beat Blättler 20:18.0

47 Marcel Rohner 35:56.2

Frauen L3 (5.8 km)
2 Karin Corrado 27:31.5

Schüler B (1.6 km)
10 Dominik Rohner 6:36.0

Vattenfall Halbmarathon Berlin
01. April 2012
Männer Elite (21,1 km)
17 Michael Ott 1:05.58
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Sport für Alle

Bergturnfahrt
6. / 7. Oktober 2012

Lötschentaler Höhen- und Talweg

Und wieder soll uns ein Höhenweg, ohne
übermässige Anstrengung, Einblick in eine
«andere Welt» bieten. Der Lötschentaler
Höhenweg ist ein Klassiker und wohl eine
der schönsten Panoramawanderungen.

Wanderzeiten und Höhendifferenzen
Samstag, ca. 3 Stunden. 
Aufwärts 300 m, abwärts 700 m.
Sonntag, ca. 3 Stunden. 
Aufwärts 200 m, abwärts 400 m.

Fahrplan
06.10.2012
07.32 Uhr Abfahrt ab Zürich HB
07.10.2012: 
18.28 Uhr Ankunft in Zürich HB.

Kosten
Ca. Fr. 90.– (H.T.) für Bahnen; 
Übernachtung ca. Fr. 110.– / P inkl. Halbpens.

Soviel als Vorinformation. Sofern bis Ende Mai
genügend Anmeldungen vorliegen, werde ich
die Tour detaillierter ausschaffen und weiter
informieren. 
Fragen über die Bergturnfahrt beantworte
ich selbstverständlich jederzeit gerne. 
Fragen und Anmeldung an: 
Kurt Wissmann, Tel. 044 361 02 89; 
Mail: kurtwissmann@bluewin.ch

Protokoll
über die 15. Generalversammlung 
vom Freitag, 9. März 2012, im Saal der
Rheinfelder Bierhalle, 8001 Zürich.

Nach einem Apéro, spendiert von einem Ver-
einsmitglied und einem fakultativen gemein-
samen Nachtessen, wird die 15. General-
versammlung um 20.00 Uhr eröffnet.

Nachdem für die Nachfolge von Walter Telle
als Präsident immer noch niemand zur Ver-
fügung steht, hat der Vorstand beschlossen,
die Verhandlung im 3er-Team abwechselnd
zu führen, es wird also kein Tagespräsident
zur Leitung bestimmt.
Der Aktuar begrüsst alle Anwesenden, spe-
ziell Reto Caminada, Zentralpräsident des
TV Unterstrass.  
Es wird festgestellt, dass die Einladung zur
diesjährigen GV fristgerecht durch Veröffent-
lichung im Vereinsorgan 02/2012 erfolgt ist
und die Generalversammlung somit beschluss-
fähig ist.    

1. Appell, Wahl der StimmenzählerInnen
In die in Umlauf gegebene Präsenzliste tra-
gen sich im Laufe der Verhandlung alle 18
Anwesenden ein. Entschuldigt haben sich:
Isabelle Schrempp, Matthias Müller, Bern-
hard Beck, Eva Aellig, Monika Baumann,
Ursula und Georg Teschner, Otto Horber
und Bärbel Reimers. Adel Tagher erklärt sich
bereit, das Amt des Stimmenzählers zu über-
nehmen und wird einstimmig gewählt.

2. Annahme des Protokolls  der 14. GV
Das GV-Protokoll vom letzten Jahr wurde im
Vereinsorgan 5/11 veröffentlicht. Da keine
Ergänzungen und Änderungswünsche vor-
liegen bzw. beantragt werden, gilt es als
angenommen.

3. Jahresberichte 
von Vorstand und LeiterInnen

Jules Weiss berichtet über den Turnbetrieb
am Mittwochabend in der Röslihalle und ist
froh, dass dieser auch im vergangenen Jahr
wieder ohne Verletzungen ablief. Seine ei-
genen Absenzen Ende 2011 wurden durch
Leitervertretungen ersetzt. Bei der Beteilig-
ung stellt sich wiederum heraus, dass im
Winter mehr Teilnehmer als im Sommer zu
verzeichnen sind. Weiterhin berichtet er
über die verschiedenen übrigen Aktivitäten
des SfA wie Frühjahrswanderung, Velotour,
Teilnahme am 1.-August-Umzug, Bergturn-
fahrt, Mithilfe beim Silvesterlauf und Jahres-
schluss-Essen. Für Bärbel Reimers, die sich
für heute entschuldigt hat, berichtet er, dass
auch ihre Dienstag-Gruppe unfallfrei verlief.
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Die Gruppe Walter Telle wurde aufgelöst.
Bedauert wird, dass Rachel Schweizer nicht
mehr dabei ist; sie ist endgültig nach Israel
zurückgekehrt. Dafür wird aber eine neue
junge Trainerin zur Verfügung stehen, um
Leiterinnen-Aufgaben zu übernehmen. Jules
Weiss dankt allen fürs Interesse und den
Einsatz im Sport für Alle.
Monika Meile berichtet über stattgefundene
Wettkämpfe der Geräteriege, über wech-
selnde Mitgliederzahlen und neuerdings auch
über die Beteiligung nicht nur von Mäd-
chen sondern auch von 2 Knaben. Sie be-
dankt sich bei allen fleissigen Helfern, die
sie beim Einrichten und Betreuen des Chränzli
unterstützt haben.

4. Jahresrechnung und Revisorenbericht
Monika Meile kommentiert die in übersicht-
licher Form auf eine Leinwand projizierte
Jahresrechnung,  die mit einem Verlust von
Fr. 671.25 zu einem reduzierten Eigenkapital
von Fr. 21'850.40 führt. Besonders verdankt
werden alle Spenden, die dem Verein zuge-
flossen sind. Der Ausstand von zwei Mit-
gliederbeiträgen für 2011 wurde inzwischen
geklärt.
Der Revisorenbericht wird von Kurt Wissmann
vorgetragen. Stichprobenkontrollen haben
keine Veranlassung zu Beanstandungen er-
geben, die Buchhaltung ist von Monika Meile
übersichtlich geführt worden, und Kurt Wiss-
mann empfiehlt die Rechnung zur Akzep-
tanz. Er hat lediglich die Mitarbeit von Reto
Caminada vermisst. Reto Caminada ent-
schuldigt sich, dass er bei der Revision ab-
wesend war, er hatte das E-Mail zur Einla-
dung hierzu zu spät geöffnet. Man sei zu-
dem bemüht, allfällige Differenzen mit dem
Zentralverein zu beheben. Auf jeden Fall
bittet er darum, Fragen in diesem Zusammen-
hang nicht in der Generalversammlung zu
diskutieren sondern vorgängig mit den be-
treffenden zuständigen Personen eine Lö-
sung zu finden. Dass Anfang des Jahres 2011
ein Betrag von Fr. 2'000.– überwiesen wurde,
wird von Monika Meile bestätigt. In diesem
Zusammenhang erwähnt er noch, dass die
Verbandsabgaben im letzten Jahr um Fr. 5.–
gestiegen sind. Die Zustimmung zur Jahres-
abrechnung und zum Revisorenbericht er-

folgt einstimmig mit Dank an Kassierin und
Revisor. 

5. Mitgliederbeiträge (Finanzen)
Der Vorstand schlägt vor, die im letzten
Jahr angehobenen Jahresbeiträge zu belas-
sen, das heisst Fr. 150.– für Aktive, Fr. 60.–
für Passive und Fr. 120.– für Jugendliche
(Geräteturnen). Die Annahme erfolgt ein-
stimmig bei einer Stimmenthaltung.

6. Budget 2012
Das Budget für 2012 wird von Monika Meile
vorgestellt und sieht einen gleichen Verlust
wie im abgelaufenen Jahr vor, wobei von
einer Mitgliederzahl von 120 ausgegangen
wird. Eine auf die Leinwand projizierte
Statistik zeigt deutlich die in den vorange-
gangenen Jahren rückläufige Mitgliederent-
wicklung. Durch Neu-Eintritte sollten aber
die angenommenen 120  realisiert werden
können. Das Budget wird einstimmig ange-
nommen. 

7. Décharge-Erteilung
Monika Meile fragt an, ob dem Vorstand
Décharge zu erteilen ist. Diese erfolgt ein-
stimmig.

8. Wahlen des Vorstandes 
und der Revisoren

Nachdem vor der Verhandlung keine Mel-
dung für das Präsidium eingegangen ist,
fragt der Aktuar die an der Generalver-
sammlung Anwesenden, wer sich für das
Präsidium zur Verfügung stellt. Da sich nie-
mand meldet, ist der Vorstand gezwungen,
die bestehende Lösung eines Dreierteams
beizubehalten. Vorgeschlagen wird, Monika
Meile als Kassierin und Jules Weiss als Tech-
nischem Leiter erneut das Vertrauen auszu-
sprechen. Sie werden in globo mit Applaus
in ihrem Amt bestätigt; es gibt keine Gegen-
stimmen. Da der Aktuar, wie in der letzten
GV bekanntgegeben, mit dem heutigen Tag
sein letztes Amtsjahr beendet, wird hier eine
Neuwahl notwendig. Der Vorstand freut sich,
dass unser Vereinsmitglied Karl-Heinz Oetiker
sich für dieses Amt zur Verfügung stellt und
bittet die Anwesenden, seine Wahl durch
Handerheben zu bekunden. Die Wahl er-
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folgt einstimmig. Die Frage, ob Wünsche
zu «runden» Geburtstagen weiterhin erfol-
gen sollen, obwohl jeweils im Vereinsorgan
bereits gratuliert wird, ist gemäss Peter Tobler
als Frage des Anstandes nicht ein Thema
für die Generalversammlung sondern sollte
im Vorstand abgesprochen werden, womit
der Vorstand einverstanden ist. Peter Tobler
sowie auch Walter Meier und Walter Telle
regen die Beibehaltung als Zeichen der Wert-
schätzung und Pflege der Kameradschaft an.
Weiterhin sind Revisoren zu wählen. Wegen
fehlender anderer Meldungen stellen sich
erneut Kurt Wissmann und auch Reto
Caminada zur Verfügung. Sie werden ohne
Gegenstimmen mit Applaus gewählt.

9. Mutationen
Leider haben wir wieder einen Rückgang bei
den Mitgliederzahlen zu verzeichnen, und
zwar von 124 auf 115, wobei wir drei Todes-
fälle zu beklagen haben. Es sind dies Walter
Syz, gestorben am 6.6.2011, Emil Koch,
gestorben am 4.9.2011 und Hansruedi Jaberg,
gestorben am 5.9.2011. In stillem Geden-
ken erheben sich alle Anwesenden. Eindring-
lich bittet der Aktuar alle Vereinsmitglieder,
in allen Sparten für neue Mitglieder zu wer-
ben. Erfreulich ist, dass in der Mittwoch-
Volleyball-Gruppe bereits 4 neue Mitglieder
dem TVU/SfA beigetreten sind. Der Aktuar
ist überzeugt, dass unser Vereinsleben noch
ganz intakt ist, dass es an gutem Einver-
nehmen und gegenseitiger Rücksichtnahme
nicht mangelt und dass der Goodwill auf
jeden Fall vorhanden ist, auch wenn wir
einen Präsidenten bzw. eine Präsidentin in
der Qualität von Walter Telle vermissen.

10. Jahresprogramm
Ausserhalb der Turntätigkeit sind 2012 fol-
gende Aktivitäten vorgesehen: 
13. Mai Frühjahrswanderung (Bärbel Reimers),
16. Juni Velotour (Jules Weiss), 1.-August-
Umzug (noch vakant), 6./7. Oktober Berg-
turnfahrt (Kurt Wissmann), Ende Novem-
ber  Chränzli Geräteturnen (Monika Meile),
16. Dezember Helfereinsatz Silvesterlauf (ge-
nügend Helfer sind vorgängig zu organisie-
ren), 19. Dezember Abschlussessen. 
Das nächste GV-Datum wird auf Freitag, 8.

März 2013 festgelegt, wobei die Räumlich-
keiten am gleichen Ort vorreserviert werden.

11. Anträge
Es liegen keine Anträge vor.

12. Ehrungen
Monika Meile gibt bekannt, dass Walter
Meier vor kurzem vom Zentralverein zum
Ehrenmitglied ernannt wurde. In Anerken-
nung überreicht Jules Weiss ihm eine Flasche
Wein.

13. Verschiedenes
Der aus dem Vorstand ausscheidende Bern-
hard Dirks wird  von Monika Meile verab-
schiedet. Sie dankt ihm für die Mitarbeit
und überreicht ihm eine Flasche Wein und
zwei Gutscheine für Thermalbad-Eintritte
im früheren Hürlimann-Areal. Ein grosser
Dank geht an Monika Meile für ihre Arbeit
als Kassierin und Leitung der leider wenig
besuchten Velotour, übrigens wurde auch
die blumige Tischdekoration von ihr orga-
nisiert; sie erhält einen schönen Blumen-
strauss, ebenso einen Blumenstrauss gibt es
zur Weiterleitung an Bärbel Reimers für die
Organisation der Fühjahrswanderung und
eine Flasche Wein für Kurt Wissmann als
Leiter der zweitägigen Bergtour. Reto
Caminada gratuliert dem Protokollführer
zum heutigen Geburtstag und bittet noch-
mals darum, allfällig auftretende Differen-
zen immer an den ZV-Sitzungen zu melden
und sie dort mit den zuständigen Personen
zu diskutieren. Ebenso wäre noch abzu-
klären, weshalb er in der Mitgliederliste
TVU/SfA fehlt – einen Austritt hat er nicht
bekanntgegeben; auch einen Beitrag habe
er überwiesen. Dann nimmt er noch eine
Vorschau auf das Jubiläumsjahr 2014, das
mit vielen Aktivitäten aufwarten wird. Es
wird einen Skitag geben, Mini-Handball-
spiele, Leichtathletik-Meisterschaft, einen ge-
meinsamen Zirkusbesuch, Silvesterlauf usw.
Eine Mithilfe bei verschiedenen Anlässen wird
nötig sein – Anmeldemöglichkeit wird ge-
boten. Beim Mitmachen und Mithelfen soll
das Gemeinschaftserlebnis gefördert wer-
den, was hoffentlich auch zu mehr Mitglie-
dern führen wird. Unser Mitglied Peter Tobler
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wirbt noch für den Verein TVU 60plus, wo
sich nicht mehr aktive Mitglieder regelmässig
zu Höcks treffen und wo Kameradschaft und
Gedankenaustausch gepflegt werden. Die
Daten sind jeweils im Vereinsorgan publi-
ziert.
Da keine weiteren Wortmeldungen mehr
erfolgen, wird die Generalversammlung
um 21.25 Uhr geschlossen. 

Protokollführer: Bernhard Dirks

cier durchs Programm des Männerriegen-
Chränzlis führte, mit einer Stimme, aus
der immer der Schalk herauszuhören war.
Das zweite ist der Blick durch die Tür in
der Rösliturnhalle, wo sich am Mittwoch-
abend die Männerriegler unter seiner Lei-
tung den Speck von den Bäuchen trai-
nierten. Und Hans, immer in der blauen
Turnhose mit dem weissen Leibchen vorne
weg, natürlich in einer eleganten hell-
blauen Hose – nicht in der bei Männer-
turnern sonst üblichen, dunkelblauen «Bein-
kleidung“.
1952 trat Hans Berchtold der Männerriege
des TVU bei, und schon ein Jahr später
hatte er sein erstes «Ämtli». Er wurde in
die Unterhaltungskommission der Männer-
riege gewählt und war dort während acht
Jahren deren Präsident. Von 1961 bis 1969,
also wieder acht Jahre lang war Hans
Leiter der Männerriege, und das obwohl
ihm der Sport nicht etwa in die Wiege
gelegt worden war. Ohne irgendwelche
«Vorbildung» entwickelte er sich durch
Weiterbildungs- und Leiterkurse zu einem
sehr innovativen Trainer der älteren Herren,
der das Training sehr lebendig gestaltete
und den «faustballverrückten» Männer-
turnern das viel modernere Volleyballspiel
beibrachte. Dass das keine einfache Sache
war, versteht sich, umso mehr, als er sich
nicht auf eigenes Können in dieser neuen
Sportart berufen konnte. Aber die Saat
ging einige Jahre später prächtig auf. 
Disziplin und Einsatz im Training und Ka-
meradschaft und Zuverlässigkeit als Hal-
tung in den gegenseitigen Beziehungen,
waren ihm sehr wichtige Eckpunkte bei
seinem Wirken im TVU. Natürlich stand er
während seinen Aktivjahren auch in der
TVU-Turnfestsektion seinen Mann und zeich-
nete sich durch seine elegante Haltung an
den Geräten aus. Er war damit Teil jener
legendären Grosssektion TVU, die mehr-
mals die magische Zahl von 128 Turnern
bei den Marsch- und Freiübungen auf den
Platz brachte.
1969, nach seinem Rücktritt als MR-Leiter
wurde Hans verdientermassen zum TVU-
Ehrenmitglied ernannt. Dannzumal war

TVU 60plus

Wir trauern um 

Ehrenmitglied 
Hans Berchtold †
13.1.1921 – 14.3.2012

Mitte März ist Ehrenmitglied Hans
Berchtold von uns gegangen – still und
leise, wie er es zeit seines Lebens gehalten
hatte. Nach verschiedenen Operationen
war sein Körper zu schwach geworden,
um sich noch erfolgreich zu wehren. Er
starb im Alter von 91 Jahren und 2 Mo-
naten. Die TVU-Familie kondoliert dem
Sohn Hans und den beiden Töchtern
Ursula und Irene und deren Familien herz-
lich zum schweren Verlust. Hans wird im
TVU unvergessen bleiben.
Sein Werdegang im TVU entsprach über-
haupt nicht der Norm: Keine Jugendriege,
keine Aktivsektion – Hans stieg gleich in
der Männerriege ein, und das im «zarten
Alter» von 31 Jahren. Wenn ich an Hans
zurückdenke, der immerhin eine ganze Turn-
generation älter war als ich, dann habe ich
zwei Bilder im Kopf. Das eine ist der ele-
gante Herr im Restaurant Landhaus in See-
bach, der gekonnt und witzig als Conferen-
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er bereits wieder mit einer wichtigen Auf-
gabe betraut. Er präsidierte das Quartier-
komitee im OK des vom TVU organisier-
ten Kantonalturnfests 1970. Zu diesem
Fest lieferte er auch den Oberturnerpreis,
eine Bürotisch-Lampe aus seiner Leuchten-
fabrik, die der gelernte Automechaniker,
langjährige Autofahrlehrer und Inhaber einer
Strickwarenfabrik, zum Schluss seiner Be-
rufskarriere führte.
In den Jahren 1982 bis 1987 stand Hans
Berchtold noch als Obmann der TVU-Ve-
teranengruppe vor, und wieder war er für
Geselligkeit und gute Laune verantwort-
lich. Bei den Veteranen gefiel es ihm bis
ans Lebensende so gut, dass er noch bis
zwei Monate vor seinem Tod regelmässig
an den Zusammenkünften teilnahm. Ge-
nau so war’s mit seiner Mitgliedschaft bei
den Eidgenössischen Turnveteranen, bei
denen er 1988 auf Grund seiner turneri-
schen Verdienste aufgenommen worden
war, und wo er bis Ende 2011 regelmässig
an den Samstagstreffen teilnahm.
Hans Berchtold wird uns fehlen! Und für
das gute Dutzend seiner Veteranenkame-
raden, welche an der Abschiedsfeier in
Seebach dabei waren, schloss sich der Kreis,
denn das Leidmahl fand im Restaurant
Landhaus statt, also just dort, wo seine
«TVU-Karriere» vor rund 60 Jahren auf
der Bühne begonnen hatte. *

Peter Tobler (mit Hilfe von Chistian Kohli)

(* Vergleiche auch die nachfolgende
«Schmunzelecke» in dieser Nummer!)

Schmunzel-Ecke 
«Weisch na?»

Im Zusammenhang mit dem Tod von Eh-
renmitglied Hans Berchtold tauchte eine
Reminiszenz wieder auf, die an einem der
legendären Männerriegen-Chränzli im Rest.
Landhaus in Seebach spielte.

Der neugierige Polizist

In den Fünfzigerjahren des vergangenen
Jahrhunderts war Hans Berchtold als Präsi-
dent der Männerriegen-Unterhaltungskom-
mission für die Zusammenstellung des Pro-
gramms zuständig, welches aus eigenen
Männerriegen-Nummern bestand und dazu,
als gern gesehene «Zweitverwertung», mit
Nummern des TVU-Chränzlis aufgestockt
wurde. Den roten Faden durch das Abend-
programm lieferte der UK-Präsident als Con-
ferencier gleich selber. Hans Berchtold, sprach-
gewandt und, als Autofahrlehrer offenbar
immer mit den neuesten Witzen vertraut,
unterhielt das zahlreiche Publikum im See-
bacher Landhaus glänzend. Und da das jene
Zeit war, als einige Untersträssler noch in
politischen Gremien, wie im Zürcher Ge-
meinderat oder Kantonsrat sassen, bekamen
diese Kollegen jedesmal irgendwo «ihr Fett
weg». Besonders der Männerriegen-Obmann
Röbi Brunner, also  eigentlich Hansens Chef,
wurde gerne auf die Rolle geschoben!
Hans Berchtold beleuchtet die Szene: Es ist
dunkle Nacht. Ein Polizist trifft auf einen
Landstreicher, der einen grossen Sack über

Filmsatz
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die Schulter geworfen hat. Polizist, neugie-
rig: «Was hast du da in deinem Sack?»
Landstreicher: «Alles kleine Gemeinderäte!»
«Erzähl kein Blödsinn – was ist da drin?»
«Alles kleine Gemeinderäte»
«So wird’s bald, sonst nehme ich dich mit!»
«Warum? Es sind nur Gemeinderäte!»
«Sack abstellen, zeigen!»
Der Landstreicher stellt den Sack ab und der
Polizist schaut hinein.
«Alles Lumpen?!»
«Das haben jetzt aber Sie gesagt!» freut
sich der Landstreicher und zieht davon …

Schadenfrohes Gelächter und frenetischer
Applaus waren dem Erzähler jeweils sicher.

(Miterlebt und weitererzählt von Peter
Tobler).

Wer ebenfalls eine «Story» auf Lager hat, oder
ein interessantes Foto besitzt, melde sich doch
bitte bei 

Peter Tobler, Altmoosstrasse 58, 8157 Dielsdorf,
Telefon 044 885 47 00 oder per
Mail: tobler.peter.top@bluewin.ch.

«Schnurregiigeler» am Männerriegen-Chränzli.

Bitte in eigener Sache …

Von den Bildern lebt die Chronik. Was
nützt jedoch ein Bild, wenn es unscharf,
verzerrt und zu dunkel ist – nichts. 

Bitte sendet die Textbeiträge als doc-
Dokument und die Bilder einzeln als tif,
eps oder pdf mit der Auflösung von
mind. 300 dpi. Nur so können wir garan-
tieren, dass diese auch im schwarz-weis-
sen Druck so erscheinen wie ihr euch das
vorstellt.
Besten Dank – der Redaktor.
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Hafner & Schmucki
Elektroanlagen  •  Telefon-, ISDN- und
Netzwerkinstallationen

Bucheggstrasse 170, 8057 Zürich
Telefon 044 361 45 45, Fax 044 362 99 28

www.hs-elektro.ch
info@hs-elektro.ch

Termine

SfA = Sport für Alle, HB = Handball, LAC =
Leichtathletik, SC = Ski Club, Vet.-Gruppe =
Veteranen

Mai
06. SC: Tiefenstock
10. TVU 60plus: Donnerstag-Hock, 

14 Uhr, UBS Sportzentrum Guggach
16./17. 2 Tage, Älplerzmorge

Habkern, Berner Oberland
25.-28. LAC: Pfingstlager Regensdorf

Juni
14. TVU 60plus: Donnerstag-Hock, 

14 Uhr, UBS Sportzentrum Guggach
22. LAC: Uster SM 10 000 m / Steeple
27.-1. LAC: EM Helsinki

Juli
6./7. LAC: Bern, SM Aktive
12. TVU 60plus: Fahrt ins Blaue

10 Uhr, unbekanntes Ziel
17. LAC: Luzern Spitzenleichtathletik
27. – Olympische Spiele, London

August
– 12. Olympische Spiele, London
09. TVU 60plus: Donnerstag-Hock, 

14 Uhr, UBS Sportzentrum Guggach
23. LAC: Athletissima Lausanne
25.-26. LAC: Nyon, SM Mehrkampf
30. LAC: Weltklasse Zürich

September
02. LAC: Davos, SM Staffel
8. / 9. LAC: Basel + Genf, SM Nachwuchs
13. TVU 60plus: Herbstausflug, 

08.30 Uhr, Appenzellerland
15. LAC: Olten, SM Team
22. LAC: Greifenseelauf + SM Halbmar.

Oktober
07. LAC: Murten – Freiburg
11. TVU 60plus: Donnerstag-Hock, 

14 Uhr, UBS Sportzentrum Guggach
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Adressen Telefon P Tel. G / Natel Fax

Zentralvorstand
Zentralpräsident CAMINADA Reto E-mail: caminadareto@bluewin.ch

Rebbergstrasse 64 8049 Zürich 044 342 14 97 044 340 28 33 044 340 28 30

Vizepräsident LAFRANCHI Bruno E-mail: info@silvesterlauf.ch
Postfach 8025 8036 Zürich 044 281 13 54 044 480 25 55 044 480 25 56

Zentralkassier ZUDRELL Thomas E-mail: zudrell@swissonline.ch
Berninastrasse 43 8057 Zürich 044 208 43 38 044 208 47 18

Vereinsorgan KERN Ruedi E-mail: kedrusa@bluewin.ch 079 222 25 26
Dachslernstrasse 77 8048 Zürich 044 431 33 07      044 430 48 80  044 430 48 86

Handball
Präsident KÄLIN Stefan

Rickenstrasse 2 8732 Neuhaus SG 055 282 29 74 055 286 32 02 055 286 32 01

Jugend HUNGERBÜHLER Christian  E-mail: cohungi@yahoo.de
Regensbergstrasse 141, 8050 Zürich 076 450 55 90

Leichtathletik
Präsident WIDMER Christoph E-mail: christoph.widmer.3@credit-suisse.com

Wieswaldweg 13, 8135 Langnau aA 044 713 19 59 044 333 52 25 079 475 71 63

Techn. Leiterin MEIER Corinne E-mail: corinne.meier@tvunterstrass.ch
Rotbuechstrasse 5, 8165 Schleinikon 044 884 35 16 079 850 03 72

Ski Club
Präsident Seeholzer Hans hasee@bluewin.ch

Pächterriedstrasse 50 8105 Watt 044 870 21 76 041 268 44 39 079 755 15 80

Sport für ALLE / Volleyball
Technischer Leiter Weiss Jules

Käshaldenstrasse 37 8052 Zürich 044 301 19 94

Kassier Meile Monika E-mail: moni_unterstrass@hotmail.com
Binzmühlestrasse 62 8050 Zürich 043 299 92 18 078 876 84 77

TVU 60plus

Präsident SCHAAD Jörg E-mail: joerg.schaad@bluewin.ch
Breitensteinstr. 44, 5417 Untersiggenthal 056 288 18 47

Silvesterlauf
Präsident HIESTAND Bruno

Schnabelweg 59 8832 Wollerau 044 784 44 23 055 410 32 72 055 410 13 84

OK-Präsident LAFRANCHI Bruno E-mail: info@silvesterlauf.ch
Postfach 8025 8036 Zürich 044 281 13 54 044 480 25 55 044 480 25 56

Dienste
Physio Rotbuchstr. JELINEK Reto E-mail: reto.jelinek@rotbuchphysio.ch, www.rotbuchphysio.ch

Rotbuchstrasse 8 8006 Zürich 044 363 54 69

Physiotherapie SPORTCLINIC ZÜRICH E-mail: physio@sportclinic.ch, www.sportclinic.ch
Tödistrasse 49 8002 Zürich 044 209 60 40

Osteopathie Kreis 6 HOLWERDA Tom E-mail: info@osteokreis6.ch, www.osteokreis6.ch
Weinbergstrasse 82 8006 Zürich 044 350 50 44


